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der Verwaltungsgemeinschaft GREUSSEN
AAMMTTSSBBLLAATTTT

 Clingen Niederbösa

Greußen/Grüningen

Topfstedt
WestgreußenTrebra

Wasserthaleben

Hier handelt es sich um ein heute
leider nicht mehr vorhandenes Detail.
Diese schöne Eingangstür zierte
das Haus der Firma Laue am
Töpfermarkt in Greußen.

Für weitere Hinweise auf existente
oder ehemalige Kleinode aus dem

Bereich der Verwaltungsgemeinschaft
Greußen sind wir dankbar.

Wir veröffentlichen in
loser Reihenfolge.

Für weitere Hinweise auf existente
oder ehemalige Kleinode aus dem

Bereich der Verwaltungsgemeinschaft
Greußen sind wir dankbar.

Wir veröffentlichen in
loser Reihenfolge.
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Einladung
zur 4. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Topfstedt

- öffentlich - nichtöffentlich -
Datum:  21.10.2004 Uhrzeit: 19.30 Uhr
Ort: Saal Gemeindegaststätte Obertopfstedt

Tagesordnung
öffentlicher Teil
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift der 3. Sitzung - öffentlich -
3. Ehrung von P. Strutz als Deutschen Meister in der Disziplin
    Luftpistole 2004 in München
4. Informationen des Bürgermeisters
5. Stand der Arbeiten der Dorferneuerungsmaßnahme Gehweg
    Siedlung in Obertopfstedt
6. Ergänzungsbeschluß zur Hauptsatzung der Gemeinde Topfstedt
7. Bekanntgabe des Beteiligungsberichtes der TEAG 2003
8. Verschiedenes und Bürgerfragen
9. Verabschiedung der Bürger und Gäste

nichtöffentlicher Teil
10. Bestätigung der Niederschrift der Niederschrift der 3. Sitzung -

nichtöffentlich -
11. Pachtangelegenheiten
12. Sonstiges
13. Schlußwort gez. Halecker/ Bürgermeister

Einladung
zur 3. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Westgreußen

- öffentlich - nichtöffentlich -

Datum: 19.10.2004 Uhrzeit: 19.30 Uhr
Ort: Bürgermeisterzimmer in der Gemeindeschenke

Tagesordnung
- öffentlicher Teil -
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift der 2. Gemeinderatssitzung

- öffentlicher Teil -
3. Informationen der Bürgermeisterin

Einladung
zur 4. Stadtratssitzung der Stadt Clingen

- öffentlich – nichtöffentlich -
Datum:  14.10.2004 Uhrzeit:  20.00 Uhr
Ort:  Sitzungsraum Ratskeller

Tagesordnung
I. öffentlicher Teil
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift der 3. Stadtratssitzung

- öffentlicher Teil -
3. Informationen zur Internetseite – Herr Weber
4. Berichterstattung des Tierparkleiters zum NEZ „Kleine Wartburg“
5. Problematik Klarstellungssatzung
6. Ergänzungsbeschluß zur Hauptsatzung der Stadt Clingen
7. Bestellung eines Mitgliedes und dessen Vertreters für die

Verbandsversammlung
„Unteres Hebesystem“ - Beschlußfassung

8. Informationen der Bürgermeisterin

Einladung zur Bürgerversammlung
Hiermit laden wir alle interessierten Bürger herzlich zur Bürger-
versammlung

am 20. Oktober 2004, um 19.00 Uhr
in den Dorfkrug Grüningen ein.

Aus kommunalrechtlichen Gründen muss die Wahl des Ortschafts-
rates in geheimer Abstimmung wiederholt werden.
Weiter informiert der Bürgermeister der Stadt Greußen über
kommunalpolitische Themen. Anfragen Ihrerseits beantworten Bür-
germeister und Ortsbürgermeister.
Dietmar Jakobshagen/ Ortsbürgermeister

Amtlicher Teil
Die nachgenannten Beschlüsse aus den öffentlichen Teilen der Stadt-
und Gemeinderatssitzungen liegen im Hauptamt zur Einsichtnahme aus.

Stadt Greußen/Grüningen

Stadt Clingen

Gemeinde Wasserthaleben

Gemeinde Topfstedt

Amtliche Mitteilung!
Im Ergebnis der 2. Sitzung des Wirtschafts- und Bauausschusses
der Stadt Greußen vom 04.10.2004 gab es keine
Beschlußfassungen. gez. Uwe Schlegel/ Vorsitzender Einladung

zur 3. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Wasserthaleben
- öffentlich - nichtöffentlich -

Datum:  21.10.2004 Uhrzeit:  19.30 Uhr
Ort: Sitzungsraum Gemeindeverwaltung

Tagesordnung
öffentlicher Teil
1. Begrüßung
2. Erläuterungen von Herrn König zur Verbandssatzung TAZ mit
    anschließender erneuter Beschlußfassung
3. Bestätigung der Niederschrift der 2. Gemeinderatssitzung
4. Informationen des Bürgermeisters
5. Beschlußfassung zur Klarstellungssatzung
6. Bekanntgabe des Beteiligungsberichtes der TEAG 2003
7. Verschiedenes und Bürgerfragen
8. Verabschiedung der Bürger und Gäste
nichtöffentlicher Teil
9. Grundstücksangelegenheiten
10. Sonstiges
11. Schlußwort       gez. Dießl/ Bürgermeister

VG Greußen

Amtliche Bekanntmachung!
In der zweiten Gemeinschaftsversammlung der VG Greußen er-
folgte die Wahl des hauptamtlichen Gemeinschaftsvorsitzenden
sowie dessen ehrenamtlichen 1. und 2. Stellvertreters in geheimer
Abstimmung.
- Zum hauptamtlichen Gemeinschaftsvorsitzenden wurde für 6

Jahre gewählt:
Herr Wolfgang Ehrhardt
• Abstimmungsergebnis: 19  ja

  1  nein
- Zum ehrenamtlichen ersten Stellvertreter des Gemeinschafts-

vorsitzenden wurde gewählt:
Herr Joachim Steinmetz
• Abstimmungsergebnis: 10  ja

  8  nein
  2  ungültig

- Zum ehrenamtlichen zweiten Stellvertreter des Gemeinschafts-
vorsitzenden wurde gewählt:

Herr Norbert Dießl
• Abstimmungsergebnis: 15  ja

  4  nein
  1  ungültig

gez.: Kämmerer/ Hauptamtsleiter

9. Bekanntgabe des Beteiligungsberichtes der TEAG 2003
10. Verabschiedung der Bürger und Gäste
II. nichtöffentlicher Teil
11. Bestätigung der Niederschrift der 3. Stadtratssitzung

- nichtöffentlicher Teil -
12. Sonstiges
13. Schlußwort             gez. Specht/ Bürgermeisterin

Gemeinde Westgreußen
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Amtliche Bekanntmachung!
hier für die Gemeinde Westgreußen
Erlaß von Satzungen
Die vom Gemeinderat Westgreußen am 06.05.2003 beschlossene
1. Änderung der Friedhofssatzung mit Gebührenordnung der Ge-
meinde Westgreußen ist mit Beschluß-Nr. 88/41/03 zur rechtsauf-
sichtlichen Anzeige vorgelegt worden.
Eingangsbestätigung
Die o. g. Satzung ist am 20.09.2004 eingegangen.
Auf der Grundlage der ThürKO §§ 19 ff in Verbindung mit § 2 Abs. 5
des ThürKAG darf diese Satzung nach Ablauf eines Monates nach
Erhalt dieser Eingangsbestätigung bekanntgemacht werden.
Eine vorherige Bekanntmachung wird zugelassen (ThürKO § 21
Abs. 3 bzw. ThürKAG § 2 Abs. 5 Satz 3).
Die Satzung kann ab sofort bekannt gemacht werden.
Es wird gebeten, die Satzung mit Datum, Unterschrift und Siegel zu
versehen und eine Ausfertigung hier vorzulegen.

Im Auftrag Schmalfuß / Amtsleiter

4. Bestellung eines Mitgliedes und dessen Vertreters für die
Betreiberversammlung    Funkenburg - Beschlußfassung

5. Bestellung eines Mitgliedes und dessen Vertreters für die
Verbandsversammlung
„Unteres Helbesystem“- Beschlußfassung

6. Information zum Seminar „Schulen der Dorferneuerung“
7. Bekanntgabe des Beteiligungsberichtes der TEAG 2003
8. Verschiedenes und Bürgerfragen
9. Verabschiedung der Bürger und Gäste
- nichtöffentlicher Teil -
10. Bestätigung der Niederschrift der 2. Sitzung - nichtöffentlich -
11. Beschlußfassung zum Berater- und Betreuervertrag mit dem

Ingenieurbüro Angermann/Dietsch aus Ebeleben für die Dorf-
erneuerung

12. Verschiedenes
13. Schlußwort Mosebach/ Bürgermeisterin

Anlage 1          Gebührenordnung - Friedhof Westgreußen

Einzelgrabstätte Liegezeit 20 Jahre 100,00 Euro
je zusätzliche Urne   50,00 Euro
Doppelgrabstätte Liegezeit 20 Jahre 150,00 Euro
je zusätzliche Urne   50,00 Euro
Urnengrabstätte Liegezeit 20 Jahre   80,00 Euro
je weitere Urne   50,00 Euro
Kindergrabstätte Liegezeit 20 Jahre   80,00 Euro
Grüner Rasen - anonyme Beisetzung 150,00 Euro
Rückkauf einer Grabstätte für 10 Jahre 50 % der Erstgebühr
Umsetzen einer Urne innerhalb des Friedhofes   50,00 Euro
Aushub einer Urne und Versand   50,00 Euro
Benutzung der Trauerhalle   20,00 Euro
Beräumung durch die Friedhofsverwaltung
Urnengrab   30,00 Euro
Einzelgrab   50,00 Euro
Kindergrab   30,00 Euro
Doppelgrab 100,00 Euro
Öffnungszeiten:
Die Friedhofsbesucher dürfen den Friedhof nur während der Tages-
helligkeit betreten.

Westgreußen, den 11.10.2004
Mosebach / Bürgermeisterin

Gemeinde Trebra

Amtliche Mitteilung!
Termin, Zeit, Ort und Tagesordnung der nächsten öffentlichen
Gemeinderatssitzung standen bei Redaktionsschluß noch nicht fest.
Eine entsprechende Veröffentlichung erfolgt fristgemäß auf der
Grundlage der Festlegungen in der Hauptsatzung.

Ackermann/ Bürgermeisterin

Gemeinde Niederbösa

Einladung
zur 3. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Niederbösa

- öffentlich - nichtöffentlich -
Datum:  04.11.2004 Uhrzeit:  19.30 Uhr
Ort:  Sitzungsraum der Gemeindeverwaltung

Die Tagesordnung lag bei Redaktionsschluß noch nicht vor und wird
nebst nochmaliger Einladung in der nächsten Ausgabe des Amts-
blattes veröffentlicht.

gez.: Hellmann/ Bürgermeister

Nichtamtlicher Teil
Aus den Ämtern

Hauptamt
Wichtige Information!
Nächster Erscheinungstermin des Amtsblattes:
- Donnerstag, der 28.10.2004
Redaktionsschluß: Freitag, der 22.10.2004
gez.: Ehrhardt / Gemeinschaftsvorsitzender

Änderung des Bundeserziehungsgeldgesetzes
Im Rahmen des Haushaltsbegleitgesetzes 2004 (siehe allgemein
[>Rdnr. 107/2004]) wurde auch das Bundeserziehungsgeldgesetz
(BErzGG) i. d. F. der Bekanntmachung vom 7. 12. 2001 - BGBI. S.
3358; mit Änderungen - erneut geändert. Dabei wurden das Erzie-
hungsgeld gekürzt und die Einkommensgrenzen gesenkt.
Im Rahmen des sog. Budgets (bis zur Vollendung des 12. Lebens-
monats des Kindes) beträgt das Erziehungsgeld ab 1. 1. 2004 450
€(bisher: 460 € monatlich). Im Übrigen sind im Rahmen des Regel-
betrags (bis zur Vollendung des 24. Lebensmonats des Kindes)
300 € zu zahlen (bisher: 307 €; § 5 Abs. 1 Satz 1 BErzGG).
Die Einkommensgrenzen, bis zu denen Erziehungsgeld gewährt
wird, sind gesenkt worden. In den ersten sechs Lebensmonaten
des Kindes entfällt nämlich der Anspruch auf den Regelbetrag, wenn
das Einkommen bei nicht dauernd getrennt lebenden Ehegatten 30
000 € und bei anderen Berechtigten 23 000 € übersteigt (bisher:
51 130 € bzw. 38 350 €). Der Anspruch auf das Budget entfällt,
wenn das Einkommen bei Ehegatten 22 086 € und bei anderen
Berechtigten 19 086 € übersteigt. Bisher galt auch beim Budget die
in Zusammenhang mit dem Regelbetrag geltende Grenze (§ 5 Abs.
3 Satz 1 und 2 BErzGG).
Von Beginn des 7. Lebensmonats an verringert sich das Erziehungs-
geld, wenn das Einkommen bei Ehegatten 16 500 € und bei ande-
ren Berechtigten 13 500 € übersteigt. Im Wesentlichen entspricht
dies den bisherigen Grenzbeträgen (16 470 € bzw. 13 498 €). Für
jedes weitere Kind des Berechtigten erhöhen sich die Einkommens-
grenzen um 3 140 € (bisher: 2 454 €; § 5 Abs. 3 Satz 3 und 4
BErzGG). Das Erziehungsgeld wird ab dem 7. Lebensmonat des
Kindes um bestimmte Prozentsätze verringert, wenn das Einkom-
men die Grenzen übersteigt (5 5 Abs. 4 BErzGG).
Art. 20 (Änderung des Bundeserziehungsgeldgesetzes) des Haushaltsbegleitgesetzes 2004 (HBeglG
2004) vom 29.12. 2003 - BGBI. 5. 3076, ber. 2004 5. 69.       Kommunalverwaltung 2004/116

Neufassung des Bundeserziehungsgeldgesetzes  117
Das Bundeserziehungsgeldgesetz (BErzGG) wurde mit Wirkung
seit 1. 1. 2004 durch das Haushaltsbegleitgesetz 2004 (siehe allge-
mein [>Rdnr. 107/2004]) geändert.
In der Neufassung wurden bereits als Angaben in Fußnoten erst
am 1. 1. 2005 in Kraft tretende Änderungen des BErzGG durch das
4. Gesetz für moderne Dienstleistungen am Arbeitsmarkt und das
Gesetz zur Einordnung des Sozialhilferechts in das Sozialgesetz-
buch (zu beiden siehe allgemein [>Rdnr. 72/2004]) aufgenommen.
Bekanntmachung der Neufassung des Bundeserziehungsgeldgesetzes vom 9. 2. 2004 - BGBI. 5.
206.  Kommunalverwaltung 2004/117

Änderung des Bundeskindergeldgesetzes   118
Kindergeld nach dem Bundeskindergeldgesetz (BKGG) i. d. F. der
Bekanntmachung vom 2.1.2002 - BGB1. S. 6; mit Änderungen -
erhält gem. § 2 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 und 2 BKGG jemand auch für ein
in seinen Haushalt aufgenommenes Kind seines Ehegatten und für
Pflegekinder. Diese Kinder werden allerdings nur berücksichtigt,
wenn sie keine Einkünfte und Bezüge, die für den Unterhalt oder
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Bereitschaftsdienstzeiten:
Mo. - Fr . 18.00 - 20.00 Uhr
Sa. 16.00 - 18.00 Uhr
So. und Feiertage 09.00 - 11.00 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr

Bereitschaftsdienst der Apotheken im Dienstbereich
Greußen
11.10.04 - 17.10.04 Schloss - Apotheke Gebesee
18.10.04 - 24.10.04 Markt-Apotheke Greußen
25.10.04 - 31.10.04 Löwen - Apotheke Kindelbrück

Ärztliche und zahnärztliche Bereitschaftsdienste
erfragen Sie bitte bei der
Leitstelle Sondershausen: 0 36 32 / 5  93 30

Zahnärztliche Samstagsprechstunde
16.10.04  08.00 - 10.00 Uhr Herr Dr. K. Bartholomäus

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
08.10. - 15.10.04 Herr TA Freysoldt
Tel.: 0 36 36 / 70 35 70  o. 0172 / 28 235 94
15.10. - 22.10.04 Herr Dr. Mülverstedt
Tel.: 0 36 36 / 70 32 14
22.10. - 29.10.04 Herr TA Kolb
Tel.: 0 36 32 / 60 24 31

Ordnungsamt

Informationen
zur Annahmestelle - Bauhof Greußen
Für die Bürger der Region Greußen ist die Annahmestelle
- Bauhof (Feuerwehrgelände) -  derzeit
jeden Donnerstag von 13.30 Uhr- 14.30 Uhr geöffnet.
Kostenlos entsorgt werden können:  Pappe, Papier, Glas und Schrott.
Für Bioabfälle (Aststärke bis 8 cm ) werden nachstehende Gebühren
erhoben: 1 PKW-Anhänger  = 4,00 Euro, 1 Fahrradanhänger = 1,00 Euro
1 Sack = 0,50 Euro
nicht angenommen werden:
Gelbe Säcke und Wertstoffe, welche in gelbe Säcke gehören.
Änderungen der Öffnungszeiten werden rechtzeitig bekanntgegeben.

Schadstoffkleinmengensammlung
Oktober 2004

Angenommen werden möglichst in der Originalverpackung:
Farb-und Lackreste, Verdünner, Trockenbatterien, Quecksilber,
(Thermometer usw.), Säuren, Laugen, Fotochemikalien, Alt-
medikamente, Leuchtstoffröhren, Pflanzenschutz- und Schädlings-
bekämpfungsmittel, ölverunreinigte Betriebsmittel (Ölfilter Schmier-
fette, Öllappen usw.), Haushaltsreiniger, Kosmetika, Altöl.
Nicht entgegengenommen werden Altreifen, Autobatterien, Auto-
teile und Kühlschränke!
Auch Firmen haben die Möglichkeit, (kostenpflichtig) Schadstoffe
bis zu einer Gesamtmenge von 100 kg abzuliefern.
Das Gesamtgewicht eines Behältnisses darf 30 kg , das Gesamt-
volumen 30l nicht übersteigen.

Zeit Standplatz
18.10.04
Greußen 15.30 - 15.45 Uhr Karlsplatz
21.10.04
Wasserthaleben 09.00 - 09.15 Uhr Gaststätte
Westgreußen 09.30 - 09.45 Uhr Str. d. Aufb., Brunnen
Clingen 09.55 - 10.10 Uhr Markt
Greußen 10.25 - 10.45 Uhr Karlsplatz
Grüningen 10.55 - 11.10 Uhr gegenüber Gaststätte
Obertopfstedt 11.30 - 11.45 Uhr Dorfkrug
Niedertopfstedt 11.55 - 12.10 Uhr       ehem. Gemeindeverwalt.
Trebra 12.20 - 12.35 Uhr Parkplatz Bäckerei
Niederbösa 12.55 - 13.10 Uhr Ortseingang v. Trebra

Dr. Röser/ Amtsleiter

Verbrennen von trockenem, unbelasteten Baum- und
Strauchschnitt, der auf nicht gewerblich genutzten
Grundstücken anfällt.
Wie in der Tagespresse und AB Nr. 16/04  bereits hingewiesen, ist
das Verbrennen von unbelasteten Baum- und Strauchschnitt vom
15.10.2004 bis zum 28.10.2004 gestattet. Diese Vorhaben müssen
nicht mehr im Ordnungsamt angezeigt werden!
In Verbindung mit Bediensteten des Landratsamtes Kyffhäuserkreis,
Amt für Umwelt, Natur und Wasserwirtschaft werden jedoch Kon-
trollen hinsichtlich der Einhaltung der geforderten Parameter durch-
geführt.

Erste Hilfe Lehrgang
für Führerscheinbewerber - in Greußen
Der DRK Kyffhäuserkreisverband e.V. Sondershausen bietet für
PKW -Führerscheinbewerber

am: 30.10.2004 von: 09.00 - 16.00 Uhr
in: Greußen, „Hardenberg“ Gymnasium

einen Lehrgang „Lebensrettende Sofortmaßnahmen“ an.
Möchten Sie an diesem Lehrgang teilnehmen?

Dann melden Sie sich bitte im DRK Kyffhäuserkreisverband e.V.
Sondershausen  - Tel.: 0 36 32 / 6 51 50 - oder bei Frau Marcordes
- Tel.: 0 36 36 / 70 14 82 - an.

Genzel/ Vorstandsvorsitzender

Finanzverwaltung

Erfassung von Hunden
In den nächsten Monaten werden in allen Mitgliedsorten
der Verwaltungsgemeinschaft Greußen Hundezählungen
durchgeführt.
Wir verweisen darauf, daß über 4 Monate alte Hunde,
die noch nicht bei der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
erfaßt sind, unverzüglich in der Abteilung Finanzen,
Bahnhofstr. 13a, Greußen, anzumelden sind.

Ehrhardt/Amtsleiter Finanzen

die Berufsausbildung bestimmt oder geeignet sind, i. H. v. mehr als
7 188 € im Jahr zur Verfügung haben.
Diese Bezugsgrenze wurde nun im Rahmen des
Haushaltsbegleitgesetzes 2004 ([>Rdnr 107/2004] in diesem Heft)
mit Wirkung ab 1. 1. 2004 auf 7 680 € angehoben.
Damit wurde der bisher ab 2005 vorgesehene Anpassungsbetrag
gem. § 20 Abs. 1 BKGG auf das Jahr 2004 vorgezogen. Diese
Bestimmung ist damit gegenstandslos geworden und wurde gestrichen.
Art. 21 (Änderung des Bundeskindergeldgesetzes) des Haushaltsbegleitgesetzes 2004 (HBeglG
2004) vom 29. 12.2003 -BGBI. 5. 3076, ber. 2004 5. 69. Kommunalverwaltung 2004/118

Das Amtsblatt erscheint 14-tägig donnerstags in der geraden Woche.
Redaktionsschluß ist jeweils freitags vor der Erscheinungswoche.
Danach eingehende Beiträge oder Anzeigen können nur bedingt
berücksichtigt werden. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Umleitung durch Baumaßnahme
Wegen Baumaßnahmen wird der Bahnübergang Wasser-
thaleben in Richtung Großenehrich vom 18.10.2004 bis zur
Beendigung der Arbeiten am 22.10.2004 für den gesamten
Verkehr gesperrt. Die ausgeschilderte Verkehrsführung ist zu
beachten.

Ihre
Bürgerzeitung

der Verwaltungsgemeinschaft GREUSSEN
AAAMMMTTTSSSBBBLLLAAATTTTTT

 Clingen Niederbösa

Greußen/Grüningen

Topfstedt
WestgreußenTrebra

Wasserthaleben



AMTSBLATT - 5 - Nr.17/04

e-mail adresse: stadt@greussen.de    Internet: www.greussen.de

Stadt Greußen/Grüningen

Aus den Orten

Mehr Lebenswert im Alter durch Tagespflege
für Pflegebedürftige
Weißensee/Greußen/Ebeleben. Die Tagespflege erhöht das
Lebenswertgefühl älterer, pflegebedürftiger Menschen. Sich
Wohlfühlen, selbständig bleiben, den Tag in Gemeinschaft und
Harmonie verbringen, tagsüber bestens betreut und abends
wieder Zuhause – das ist das Prinzip der Tagespflege für pfle-
gebedürftige Senioren.

„Eine Tagespflege erlaubt den pflegenden Angehörigen, weiterhin
ihre Berufstätigkeit auszuüben. Sie führt zur Entlastung im häus-
lichen Bereich. Pflegende Angehörige haben mit diesem Modell
die Möglichkeit, ihre eigene, private Tagesstruktur zu gestalten.
Sie können zum Beispiel Behördenwege erledigen oder einkau-
fen gehen“, so die Geschäftsführerin der Diakoniegesellschaft
mbH Helbe. Die Gesellschaft bietet in ihren Einrichtungen in
Weißensee und ab Mitte nächsten Jahres auch im Senioren-
zentrum „Am Waidhof“ in Greußen eine Tagespflege an (Infor-
mationen unter Tel.: 036 374/2 67 22).
Frau M., Besucherin der Diakonie-Tagespflege in Weißensee,
freut sich, wenn sie morgens von Herrn F. abgeholt und zur
Tagespflegeeinrichtung gefahren wird. Zuvor hatte ihr eine
Schwester der Sozialstation beim Waschen und Anziehen ge-
holfen. Nach einem Plausch im Auto nimmt Frau M. am schön
gedeckten Tisch zum gemeinsamen Frühstück mit frischen Bröt-
chen Platz. Danach kann sie mit den anderen Besuchern der
Tagespflege Mensch-ärgere-dich-nicht spielen, singen, lesen
oder spazieren gehen. Manchmal wird auch einfach nur ein
Schwätzchen mit den anderen gehalten. Um das Essenzu-
bereiten muss sich Frau M. nicht kümmern, hilft aber ab und zu
gern beim Vorbereiten. „Ich gehe gern in die Tagespflege. Hier
bin ich nicht allein und es gibt immer Unterhaltung, wenn ich es
mag“, sagt Frau M. strahlend. „Ich brauche auch keine Angst zu
haben, hinzufallen. Denn es ist immer
eine Schwester in meiner Nähe, die mir
sofort helfen kann.“ Auch ihre Tochter ist
froh darüber, dass ihre Mutter die Tages-
pflege besucht: „Nach drei Schlaganfäl-
len kann meine Mutter nicht mehr den
ganzen Tage allein Zuhause bleiben, da
sie manchmal Dinge vergisst und sie un-
sicher beim Laufen ist. Einmal hatte sie
vergessen, nach dem Kochen den Herd
auszustellen. Wenn sie in der Tages-
pflege ist, weiß ich, dass sie gut versorgt
ist und sich nicht allein fühlt. Ohne die
Tagespflege könnte ich nicht mehr arbei-
ten gehen. Deshalb bin ich froh, dass es
die Tagespflege gibt. So ist auch sicher-
gestellt, dass meine Mutter solange wie
möglich in ihrer eigenen Wohnung blei-
ben kann.“
Die Kosten der Tagespflege werden an-
teilig von den Pflegekassen übernom-
men.

Die Tagespflege spricht ältere Menschen
an, die neue Kontakte und Anregungen
suchen. Sie richtet sich an Senioren, die
tagsüber Hilfe benötigen, aber noch nicht
in einem Heim betreut werden müssen.

Gemeinde Wasserthaleben

Gemeinde Topfstedt

Erntedank mit Abschiedsfeier
Am Sonntag, dem 03.10. um 17.00 Uhr  feierten wir das Ernte-
dankfest in der St. Johannis-Kirche zu Wasserthaleben.
Es wurde musikalisch umrahmt von Silvia Rödiger mit Trompete
und Dr. K.-H. Lustermann mit Violine. Es war der letzte Gottes-
dienst mit Pfarrer Seeber aus Oberspier, der die Gemeinde Was-
serthaleben 6 Jahre betreute. Er wurde im Gottesdienst feierlich
aus seinem Dienst verabschiedet.
Frau Christa Brückner betonte, daß Pfarrer Seeber als guter Hirte
in seiner Gemeinde wirkte und er stets um das Wohlergehen
seiner zusätzlichen Gemeinde besorgt war. Nach dem Gottes-
dienst wurde zu einem Imbiss eingeladen, wo mancher der
Gemeindeglieder ein letztes Gespräch mit dem Pfarrer halten
konnte.
Wir wünschen Pfarrer Seeber in seinem neuen Wirkungsbereich
im Kirchspiel Trognitz alles Gute, Gottes Segen, seinen Schutz
und viel Kraft für alle neuen Aufgaben.

Kirchgemeinde Wasserthaleben

in

Obertopfstedt
Freitag, 22.10. ab 20.00 Uhr

Kirmesdisco mit „Sphinx“

Samstag, 23.10. ab 09.00 Uhr
Frühschoppen im Dorfkrug,
Kirmesumzug mit Ständchen den
„Angermusikanten“ und Bären

Samstag, 23.10. ab 20.00 Uhr
Kirmestanz mit der Gruppe „Sphinx“

Sonntag, 24.10.  ab 09.00 Uhr
Frühschoppen für die „Härtesten“

Es laden ein:
der Wirt und

der Sportverein
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Allgemeiner Teil

Aus Vereinen und Verbänden

Kursangebote der Volkshochschule
Oktober 2004
Die Volkshochschule startet am Dienstag,
12.10.2004 um 18.00 Uhr einen 180-Stunden-
kurs für ausländische Mitbürger, die die deutsche Sprache erlernen
möchten.
Am Donnerstag, 14.10.2004 um 17.30 Uhr beginnt ein Grundkurs
(ohne Vorkenntnisse) für Freunde der italienischen Sprache.
Für beide Kurse nimmt die VHS-Sondershausen gerne Anmeldun-
gen entgegen. W. Volz/ VHS-Sondershausen

Bildungsangebote der
Außenstelle Greußen
Das Schuljahr 2004/2005 ist in vollem Gange,
so auch die Kurse im Volkshochschulbereich, in der Außenstelle
Greußen. Die Palette ist vielfältig und Sport- und Sprachkurse lau-
fen bereits mit hohem Niveau und aktiver Beteiligung.
Im kreativen- und computertechnischen Bereich konnten die Kur-
se auf Grund von mangelnder Beteiligung noch nicht beginnen.
Vielleicht gibt es ja noch Interessenten für folgende Kurse, die sich
bitte bei  Regina Koch 03636/703454 von 08.00 -15.00 Uhr bzw.
03636/700561 von 17.00 - 20.00 Uhr  melden sollten.
Computerkurs für Einsteiger - 50 Stunden, 100,00 Euro
Kreativkurs - 20 Stunden, 35,00 Euro
Floristikkurs - 20 Stunden, 35,00 Euro

Freizeitfußballer gewannen den Wanderpokal
zum dritten Mal
Am Freitag, d. 17.09.204 trafen sich die Freizeitfußballer und die
Spieler der FFW Niederbösa nach 2002, 2003 zum dritten Mal.
Gleich nach dem Anpfiff zeigten die Freizeitfußballer, das sie unbe-
dingt gewillt waren, den Pokal endgültig in ihren Besitz zu bringen.
Nach 15 Minuten führten sie dann auch 3:0.
Was die Kameraden der FFW doch etwas überraschte. War man
sich doch diesmal so sicher, dass man das Spiel gewinnen würde.
Bis zur Halbzeit bauten die Freizeitfußballer dann die Führung auf
6:2 aus. Im Gefühl das Spiel doch überraschend klar zu gewinnen,
gingen es die Freizeitfußballer in der zweiten Halbzeit etwas ruhi-
ger an. Die Kameraden der FFW spürten jetzt, das doch noch was
gehen könnte. Mitte der zweiten Halbzeit stand es plötzlich nur noch
7:5, Torgelegenheiten im  Minutentakt besaßen nun die Kamera-
den der FFW. Aber wie schon im Vorjahr scheiterten die jüngeren
Spieler an ihren Nerven und an Torhüter Rippchen, der Kai Nachsel
gut vertreten hatte. Die Freizeitfußhaller überstanden die Druck-
phase, und bauten dann auf Grund des Kräftemangels, vor allem
bei den jüngeren Spielern der FFW, den Vorsprung auf l l :7 aus.
Nun konnten sie sich sogar erlauben, ihren ältesten Spieler Jochen
Fries für 10 Minuten einzuwechseln.
Jochen hängte vor ungefähr 4 Jahren aus Altersgründen die Fuß-
hallschuhe an den Nagel.
Aber irgendwie zuckte es diesmal doch in den Beinen, sodass er
unbedingt ein paar Minuten spielen wollte, was er dann auch or-
dentlich tat. Beim Stand von 11:7 kam dann auch der Schlusspfiff
durch den Schiedsrichter, der sich im nächsten Jahr eine neue Uhr
kaufen sollte, denn in der zweiten Halbzeit wurden statt 35 Minuten
55 Minuten gespielt.
Die Freizeitfußballer gewannen den Wanderpokal nun endgültig.
Nach dem Spiel saßen dann alle Spieler, Rentner und Besucher
noch einige Stunden bei Bier und Würstchen vom Grill zusammen.

Freizeitmannschaft die Spieler
der Freiwilligen Feuerwehr Niederbösa und Niederbösa

Greußener Radsportler trumpften auf
-Wolfgang Müller und Sebastian Range jeweils zweiter-

Gerade 24 Stunden aus Österreich von der Radweltmeisterschaft
zurück, wollten die Greußener RSV-er ihren Hildburghäusern Sport-
freunden keinen Korb geben und sie fuhren zum Bergzeitfahren
zur Veste Heldburg. So gingen die beiden Greußener Wolfgang
Müller und Sebastian Range nach ihren Klettertouren in den Tiroler
Alpen gut vorbereitet mit an den Start und konnten hierbei ihre gute
Form voll ausspielen. In der Seniorenklasse 3 und 4 mussten die
Aktiven zweimal den 1,6 Kilometer langen Burgweg hinauf bis auf
den Hof der Veste. Hier erreichte im ersten Lauf der Greußener
Vereinsvorsitzende Wolfgang Müller eine Zeit von 5:49 Minuten. Im
zweiten Aufstieg war er noch drei Sekunden schneller. Die Gesamt-
fahrzeit von 0:11:35 Minuten bedeutete für Müller den 2. Platz. Er
konnte damit seine Platzierung vom Vorjahr erfolgreich verteidigen.
In der Männer-Hobbyklasse gab Sebastian Range sein Debüt bei
diesem Bergzeitfahren. Ganz knapp wurde er in der guten Zeit von
5:07 Minuten auf den zweiten Platz verwiesen. Beide Greußener
Radsportler standen in ihrer Altersklasse mit auf den Siegerpodest,
erhielten neben Urkunde, Blumen und Preisgeld jeweils feierlich
ein Trikot vom Profi-Team T- Mobile als Sachpreis vom Veranstalter
überreicht. Beim Kriterium „Rund um das Gewerbegebiet“ in
Sömmerda gingen die Greußener Oldies sogar im Quartett mit an
den Start auf der flachen 1,4 Kilometerrunde. Im Rennen der Seni-
oren-Altersklasse 2 - 4 kam kam Wolfgang Müller nach mutigen
Vorstoß nach schnellen 34 Kilometern mit einer gewonnen Wer-
tung (5 Punkte) auf Platz 6. Auch Vizevereinschef Walter Weißger-
ber fuhr sehr aktiv. Er sicherte sich mit sehenswertem Spurt in einer
Wertungsrunde Platz 4 (1 Punkt) und konnte damit in der Gesamt-
wertung Rang 9 absichern. Der Clingener Andreas Höpfner kam
auf den 17. Platz, während Wolfgang Hellner (Hohenebra) mit dem
22. Platz die RSV-Bilanz vervollständigte. Somit ging man gut ge-
stärkt nach Bad Salzungen, wo der dortige Radsportverein nun
schon zum 3. Mal zu seinen Rundstreckenrennen „Rund um den
Burgsee“ einlud. Auf den schweren 2,4 Kilometer Berg-Rund-Kurs
hatten die Pedaleure  mit wechselnden Straßenbelag zu tun. Gera-
de im Zielbereich auf dem Marktplatz, wo hohe End-
geschwindigkeiten im Spurt erreicht werden, befand sich eine
Pflasterpassage. Der Greußener Radsportverein 01 war mit drei
Aktiven vor Ort dabei. In der Hobbyklasse über 18 Jahre sah sich

Information an alle Mitglieder
des Greußener Hundesportvereins
Nächste Trainingsstunden:
Mittwochs ab 17.00 Uhr
Samstags ab 14.00 Uhr
Sonntags ab 09.00 Uhr

Information an alle Mitglieder des Schutz- und
Gebrauchshundesportvereines Niedertopfstedt e.V.
Nächste Trainingstage:
Sonntag, den 17.10.2004 ab 09.00 Uhr
Sonntag, den 24.10.2004 ab 09.00 Uhr

Arbeitseinsatz am Samstag, den 23.10.2004 ab 13.00 Uhr!
Alle Mitglieder sind zur Teilnahme aufgerufen!

Sebastian Range bei über 40 Teilnehmern vor eine große Aufgabe
gestellt. Nach zehn Runden (24 Kilometer)  verfehlte Sebastian
Range im Spurt aus dem Hauptfeld als zwölfter den Einzug unter
die Top-Ten sehr knapp. Im Wettbewerb der Senioren 3 und 4 wa-
ren 36 Kilometer ausgeschrieben, wobei die Senioren 4 über 60
Jahre gegen die „jüngeren“ der Altersklasse 3 pro Kilometer Zeit
Gutschrift bekamen. So gingen die „alten Haudegen“ mit 54 Sekun-
den Vorgabe ins Rennen. Der harte Kern um den amtierenden Welt-
meister Werner Nesselhauf vom RV Frankfurt/Main wurde von den
gut 10 Jahre jüngeren Senioren (AK 3) trotz starken Tempo bei
wechselnder Führungsarbeit nicht wieder eingeholt. So konnten die
Greußener RSV-er Wolfgang Müller und Walter Weißgerber- im
Hauptfeld aktiv nur um die Plätze mitfahren. Im Endspurt aus dem
großen Hauptfeld sicherte sich Wolfgang mit den 11. Platz, was in
der Endabrechnung den 17. Gesamtplatz ausmachte, Walter Weiß-
gerber hierbei auf den 21. Platz. Da Bad Salzungen sehr liegt, wa-
ren viele starke Senioren aus den alten Bundesländern zu dieser
Veranstaltung im schönen Thüringer Wald angereist.
Jetzt, fast zum Ende der Wettkampfsaison 2004 wollen die Greu-
ßener demnächst in Greiz, Dingelstädt und bei der Thüringer
Landesmeisterschaft im Bergzeitfahren die Kyffhäuserserpentinen
hinauf, so richtig mit in die Pedalen treten, dazu viel Erfolg.
W. Hellner/ RSV 01 Greußen
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KK- Gewehr
Damen:
3. Platz Nicole Franke 253 Ringe DA
1. Platz Ute Steinmetz 268 Ringe DAK
8. Platz Ingrid Steinmetz 220 Ringe DAK
9. Platz Heidrun Franke 209 Ringe DAK
3. Platz  SSV Niedertopfstedt 697 Ringe o.U.
Junioren:
1. Platz  Christopher Herrlitz 237  Ringe Jun. A
3. Platz Daniel Beier 237  Ringe Jun. B
5. Platz Daniel Linder 213  Ringe Jun. B
2. Platz  SSV Niedertopfstedt 687  Ringe  o.U.
Herren:
8.   Platz  Frank Schwarzer 264  Ringe SKL
5.   Platz Norbert Franke 271  Ringe AKL
17. Platz Ralf Herrlitz 248  Ringe      AKL
3.   Platz Ralf Spiering 271  Ringe SEN
8.   Platz Willy Diederichs 257  Ringe SEN

Luftgewehr
Herren:
3.  Platz  Olaf Reinke 271 Ringe SKL
3.  Platz  Ralf Herrlitz 258 Ringe AKL
1.  Platz  Rolf Spiering 293 Ringe SEN
2.  Platz  Willy Diederichs 289 Ringe SEN
Junioren:
1.   Platz  Christopher Herrlitz 271 Ringe Jun. A
1.   Platz  Daniel Beier 233 Ringe Jun. B
2.   Platz  Daniel Linder 198 Ringe Jun. B
1. Platz   SSV Niedertopfstedt 702 Ringe o.U

Wettkämpfe mit Starts von Schützen
des SSV Niedertopfstedt 1991 e.V.
Kreismeisterschaften in den Auflagedisziplinen
am 25. und 26.09.2004 in Sondershausen

Information zur Mitgliederversammlung SV Blau Weiß Greußen
Am 01. Oktober 2004 führte der SV Blau Weiß Greußen seine erste
Mitgliederversammlung der laufenden Spielsaison durch.
Neunundvierzig Mitglieder waren anwesend.
Auf der Tagesordnung standen unter anderem die Rechenschafts-
legung des Vorstandes für die vergangenen drei Geschäftsjahre,
die Abstimmung zur neuen Satzung, die Entlastung des alten und
die Wahl des neuen Vorstandes.
Der amtierende Vorsitzende Hartmut Vonnoe sprach einleitende
Worte an die anwesenden Mitglieder und übergab anschließend
das Wort an den stellvertretenden Vorsitzenden Klaus Dieter Augner.
Im Rahmen der Rechenschaftslegung gab der stellvertretende Vor-
sitzende Klaus Dieter Augner einen Rückblick auf die letzten Spiel-
serien im Nachwuchsbereich der SG Merkental. Er dankte im An-
schluss für das ihm entgegengebrachte Vertrauen und gab bekannt,
aus persönlichen Gründen für den neuen Vorstand nicht mehr zu
kandidieren. Die Mitglieder des Vereins möchten sich auf
diesem Wege nochmals recht herzlich für seine engagier-
te Arbeit bedanken und wünschen ihm  für seine persönli-
che Zukunft alles Gute. Der Sektionsleiter Fußball Uwe
Schlegel sprach anschließend über den Verlauf der letzten
Spielserien im Männerbereich. Thomas Hesse informierte
über die finanzielle Entwicklung im Verein.
Die Sektion Gymnastik wurde durch Elfrun Stubert vorge-
stellt.
Im Anschluss wurde der Entwurf der neuen Satzung ein-
stimmig von den anwesenden Mitgliedern beschlossen.
Diese tritt mit der Eintragung ins Vereinsregister in Kraft.
Die Versammlungsleiterin Karina Bräuer stellte den Antrag
auf Entlastung des alten Vorstandes. Diesem wurde durch
die anwesenden Mitglieder einstimmig stattgegeben.
Zur Neuwahl des Vorstandes wurden alle Mitglieder aufge-
rufen, die vorbereiteten Wahlzettel ausgefüllt abzugeben.
Nach Auszählung der abgegebenen gültigen Stimmen wur-
de durch den Vorsitzenden der Wahlkommission Klaus
Dieter Augner folgendes Ergebnis verlesen.
In den neuen Vorstand gewählt wurden:
Peter Bölitz, Rene Hartnauer, Torsten Abicht, Kerstin
Mülverstedt, Thomas Hesse, Karina Bräuer und Uwe
Schlegel.

Möbelkammer Greußen informiert!
Sie haben gebrauchte Möbel und Einrichtungsgegenstände, die zu
schade für den Sperrmüll sind ? Dann rufen Sie uns einfach an oder
kommen vorbei und vereinbaren einen Besichtigungstermin!
Täglich von 7.30 - 15.15 Uhr   Telefon: 0 36 36 / 75 06 19
Wir nehmen:
Schrankwände, Sofas und Couchgarnituren, Betten, Tische, Stühle,
Funktionstüchtige Elektrogeräte wie: Farbfernseher, Radios, Kühl-
schränke, Waschmaschinen, Schleudern, Lampen,
Staubsauger usw. Noch  gute Teppiche und Aus-
legware
Ihnen entstehen keinerlei Kosten.
Unsere Mitarbeiter führen den Transport und
die notwendigen Demontagen kostenlos für Sie
durch. In der Möbelkammer werden gebrauchte
Möbel und Einrichtungsgegenstände auf ihre
Beschaffenheit überprüft und nötige
Kleinstreparaturen durchgeführt.
Danach werden diese in einem einwandfreien Zustand an bedürftige Mit-
bürger abgegeben. Die Möbelkammer leistet somit einen wichtigen Bei-
trag, um die Bedürfnisse sozialschwacher Bürger, wie Sozialhilfeempfän-
ger, alleinstehende arbeitslose Frauen, kinderreiche Familien, Senioren und
auch junge Leute, abzusichern.
Dieser Service hat sich bewährt und die Nachfrage steigt ständig.
Gemeinnützige Förderungsgesellschaft Arbeit und Umwelt - FAU -
Möbelkammer Greußen, Grüninger Straße 1

Nach kurzer Abstimmung wurden durch den neuen Vorsitzenden
Torsten Abicht die Verteilung der einzelnen Funktionen im neuen
Vorstand bekannt gegeben:
1. Vorsitzender  Torsten Abicht
2. 1. stellvertretender Vorsitzender (Verantwortlich für die Sektion

Fußball) Uwe Schlegel
3. 2. stellvertretender Vorsitzender (Verantwortlich für die Sektion

Gymnastik) Karina Bräuer
4. dem Verantwortlichen für Finanzen Peter Bölitz
5. dem Verantwortlichen für Öffentlichkeitsarbeit Kerstin Mülverstedt
6. dem Jugendwart Rene Hartnauer
7. dem Kassierer Thomas Hesse
Für die uns zur Verfügung gestellten Räumlichkeiten und die gute
Bewirtung möchten wir uns recht herzlich beim Team der Land-
fleischerei Krause bedanken.

Einladung
Am Dienstag, dem 09. November 2004
führen wir unsere
Monatsversammlung durch.
Beginn: 19.30 Uhr
Ort: Eiscafé Günther Greußen, Neustadt 74

Rassegeflügelzuchtverein 1888
Greußen und Umgebung e.V.
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Hochwasserschutzübung
Feuerwehr Straußfurt und Clingen übten für den Ernstfall
Einmal jährlich steht im August die Hochwasserschutzübung auf
dem Übungsprogramm der Straußfurter Feuerwehr. Wie brisant
und aktuell das Thema ist, konnte jeder im August 2002 oder
beim Neujahrshochwasser 2003 in den Medien bzw. live verfol-
gen. Wiedereinmal wurde damals deutlich, dass Meteorologen
zwar Unwetterwarnungen aussprechen aber deren katastropha-
les Ausmaß nicht bestimmen können. Umso wichtiger für die
Nachsorge ist es dann, eine für diese Zwecke ausgebildete und
ausgerüstete Feuerwehr vor Ort zu haben und weitere notwen-
dige Kräfte rasch anfordern zu können. Für uns als Ortswehr ist
es sehr wichtig zu wissen, was wir in einer solchen Situation
leisten können. Zweitens müssen die Kenntnisse aufgefrischt
sowie Fähigkeiten und Fertigkeiten trainiert werden. Und drittens
ist die Straußfurter Feuerwehr in der glücklichen Lage, Nach-
wuchs aus der Jugendfeuerwehr rekrutieren zu können, der nach
und nach mit der Handhabung von vorhandener Einsatztechnik
vertraut gemacht werden muss.
Die Übung wurde mit mehreren Mannschaftsbooten noch aus
DDR-Produktion sowie einem Feuerwehrrettungsboot RTB1
durchgeführt. Dabei wurden verschiedene Manöver geprobt und
Rettungsübungen durchgeführt. Um diese Übung so realitäts-
nah wie möglich zu gestalten und das Zusammenwirken mit an-
deren Einsatzkräften zu testen, hat die Feuerwehr aus Clingen
mit den Straußfurter Kameraden gemeinsam trainiert. Am Abend
wurden in gemütlicher Runde Erfahrungen ausgetauscht und
Pläne für weitere gemeinsame Unternehmungen diskutiert.
Für die alljährlich unbürokratische Genehmigung dieser Übung
bedanken wir uns an dieser Stelle bei der Talsperrenmeisterei
Straußfurt und dem Ordnungsamt der VG Straußfurt. Gleichfalls
danken wir herzlichst der Bäckerei Andreß, für die Versorgung
mit Brot und Brötchen.

Madleen Steinbrück-Mieth / Vorstand FFW Straußfurt e.V.

Dankeschön!
Anläßlich unseres 10. Stadt- und Schützenfestes
in Clingen möchten wir uns bei folgenden Orga-
nisatoren, allen Mitwirkenden und Sponsoren
recht herzlich bedanken:
• Rat der Stadt Clingen • Freiwillige Feuerwehr Clingen •
Freiwillige Feuerwehr Westgreußen • MGV Clingen • Frau-
enchor Clingen • Kulturverein Westgreußen • CCC Clingen • Line Dance
Sondershausen • Freizeit- und Sportartikel Gläsner • Shell Station N. Töp-
fer, Quelle Agentur E. Kästner • bft- Tankstelle M. Rothe • Blumenparadies
S. Koch • „Wolf´s Revier“ M. Wolf • „Zum Ratskeller “ W. Meißner • FIT-
Getränkemarkt M. Warmuth • Salon Klötzke • Adler Apotheke A. Wiese-
mann • Gela Moden A. Gareis • Foto Halecker • Schreibwaren Schwara •
Markt Apotheke F. Wiesemann • Friseursalon „Am Markt“ B. Dimsat •
Blumenhaus am Markt Gursky • Weilert GmbH • Wäscheshop U. Zimmer-
mann • tegut  A. Krüger • Landfleischerei B. Krause • Bautenschutz  B.
Schulz • Uhrmachermeister D. Knaut • Elektro Beinel • Eiscafé Günther •
Greußener Bau + Garten Markt GmbH • AGRO Holzhandel A. Groppe •
Hifi-TV-Video-Car Hifi U. Schwerdtfeger • Micha´s Autoshop • Eisenwaren
H. Kranhold • Fama GmbH

Ökumenischer Wanderverein
„St. Bonifatius ” Greußen e.V.

Einladung
Zu unserer Wanderung am 16. Oktober

nach Stolberg und zum Josefskreuz
laden wir alle Mitglieder und Wanderfreunde herzlich ein.

Treffpunkt: 08.00 Uhr Katholischer Pfarrhof

09.30 Uhr  Stadtführung durch Stolberg ca. 1 1/2 Std.
11.00 Uhr   Weiterfahrt zum Auerberg und Aufstieg zum
Josefskreuz (bei Bedarf auch mit Auto)
12.00 Uhr   Mittagpause - wahlweise in der Gaststätte,
am Grill oder Rucksackverpflegung
ca. 14.00 Uhr   Fahrt zur Heimkehle bei Uftrungen
Führung durch Deutschlands größe Gipsschau-
höhle, anschließend Kaffee trinken und Heimfahrt.
Allen Teilnehmern einen erlebnisreichen Wandertag.

Frisch auf! Der Vorstand

Informationen des „SV Eintracht“ Clingen
● Unsere Kirmes findet schon am 23. und 24.10 mit gewohn-

ten Ablauf statt.

● Die diesjährige Mitgliederversammlung mit Neuwahlen des
Vorstandes wird am 19.11.04 im Ratskeller durchgeführt.

● Die Weihnachtsfeier ist am 11.12.04.
● Wer Silvester mit uns feiern möchte meldet sich bitte bei

Fam. Haupt, Lindenstraße!

Platzreservierungen für alle Veranstaltungen sind ab sofort
möglich. Denkt bitte daran „Nur der frühe Vogel fängt den
Wurm“. Der Vorstand des SVE

An alle Jäger und interessierte
Sportschützen der Region

Einladung zum
Hubertusschießen

Veranstalter: Sportschützenverein Clingen e. V.
Ort: Schießstand Clingen
Zeit: 30.10.2004, von 13.00 bis 16.00 Uhr
Anmeldeschluss: 15.00 Uhr
Wettbewerb: Einzelwertung ohne Unterteilung
Disziplin: stehend aufgelegt, 100 m Entfernung,

5 Schuss Wertung auf stehende Bock-
scheibe (nach DJV)

Zuge/. Waffen:  Büchsen mit Kaliber ab 6,5 mm
Munition: handelsübliche und wiedergeladene Munition

darf verwendet werden
Beobachtung: Scheibenbeobachtung ist erlaubt, Gläser sind

 mitzubringen
Startgeld: 7,00 €, 3,00 € Nachkauf unbegrenzt möglich
Prämierung: 1. bis 6. Platz jagdtypische Sachpreise und

Urkunden
7. bis 10. Platz Urkunde

Sonstiges: Auswertung gegen 16.30 Uhr mit gemütlichem
Schüsseltreiben

Der Vorstand des Sportschützenvereins Clingen e.V.
wünscht allen Teilnehmern am Wettkampf viel Spaß,
gut Schuss und Weidmanns Heil !
Ansprechpartner bei Rückfragen:
Schützenfreund und Wdg. Bernd Bohne Tel. 03636 / 70 0312

Woche des Sehens vom 9. bis 15.10.04 mit Tag
des Weißen Stocks am 15. Oktober 2004
Anlässlich der diesjährigen Woche des Sehens zum Thema „Blind-
heit verstehen und verhüten“ vom 9. bis 15. Oktober und des Tages
des weißen Stocks am 15. Oktober unter dem Motto „Wie ist das,
blind zu sein?“ möchte die Kreisorganisation Kyffhäuserkreis des
Blinden und Sehbehindertenverbandes Thüringen zu den folgen-
den Veranstaltungen einladen:
1.) Mittwoch, den 13.10. 04 um 18:00 Uhr im Carl-Schröder-
     Saal in Sondershausen
2.) Donnerstag, den 14.10.04 um 18:30 Uhr im Rathaussaal in
     Bad Frankenhausen
Zu diesen Veranstaltungen möchten wir auf die Probleme von Blin-
den und Sehbehinderten Menschen aufmerksam machen, indem
wir einen Hörfilm mit zusätzlich gesprochener Bildbeschreibung
(Audiodeskription) vorführen, um aufzuzeigen wie Blinde Menschen
Filme und Fernsehen erleben.
Es wurde der Dokumentarfilm „Sabriye, die Glücksblume - Als
Blindenlehrerin in Tibet“ ausgewählt. Im Anschluss wird eine Dis-
kussion durchgeführt und es kann eine kleine Ausstellung über Hilfs-
mittel, die den Betroffenen den Alltag erleichtern, angesehen wer-
den.
Wir würden uns über eine zahlreiche Teilnahme und Interesse an
den Problemen von Blinden und Sehbehinderten sehr freuen.
Gabriele Friedrich
Blinden- und Sehbehindertenverband Thüringen e.V.
Vorsitzende der KO Kyffhäuserkreis
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Kirchliche Nachrichten
Evang.-Luth. Kirchgemeinde Greußen
Gottesdienste:
17.10. 9.30 Uhr Gottesdienst
24.10. 9.30 Uhr Gottesdienst
Konfirmandenunterricht: Freitag 29.10. 16.00 Uhr - 20.00 Uhr
Vorkonfirmandenunterricht: Freitag 5.11.16.00 Uhr - 20.00 Uhr
nach den Ferien wieder:
Junge Gemeinde: Donnerstag 18.30 Uhr
Montag, 15.00 Uhr Klasse 1-4   Montag, 16.00 Uhr Klasse 5-6
Ökumenischer Chor: Probe jeden Dienstag, 19.30 im Diakonissenh.
Posaunenchor der Kirchgemeinde: freitags, 19.00 Uhr ökumenischer
Die Landeskirchliche Gemeinschaft lädt ein: (im Gemeindezentrum)
So   Gemeinschaftsstunde  17.00 Uhr
Mo   Gebetsstunde        19.30 Uhr
Sa   Jugendkreis                  18.00 Uhr
Das Kirchgeld beträgt 20,00 Euro pro Gemeindeglied und wird von
allen unseren Gemeindegliedern zur Unterstützung unserer Kirchge-
meindearbeit erbeten.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Greußen
Mo.: 10.00 - 12.00 Uhr,  Do.: 10.00 - 12.00 Uhr,  Fr.:  09.00 - 11.00 Uhr
oder telefonisch unter 03636703335 bzw.
über email evangpfarramt@kirche-greussen.de
Das Spendenkonto für unsere St. Martini-Kirche lautet:
VR-Bank Sömmerda-SDH   Konto-Nr.:  75 156 34   BLZ:  820 641 18
Kyffhäusersparkasse    Konto-Nr.:   3200003978   BLZ: 820 550 00
Wir bedanken uns bei allen, die uns immer wieder unterstützen und somit
die Bauarbeiten an unserer St. Martini-Kirche durch Ihre Geldspenden
fördern.

Katholische Kirchengemeinde Greußen
Sa., 16.10 16.30 Uhr Gottesdienst in Großenehrich
So., 17.10. 08.30 Uhr Hl. Messe in Greußen

18.00 Uhr Rosenkranzandacht
Di., 19.10. 09.00 Uhr Gemeindemesse in Greußen
Mi., 20.10. 18.00 Uhr Rosenkranzandacht in Greußen
Do., 21.10. 14.30 Uhr Seniorenmesse, anschl. Kaffeetafel
Sa., 23.10. 16.30 Uhr Gottesdienst in Großenehrich
So., 24.10. 08.30 Uhr Hl. Messe in Greußen

18.00 Uhr Rosenkranzandacht in Greußen
• Ökumenischer Chor: Probe dienstags 19.30 Uhr
• Kirchenreinigung:  ab 15.10. Gruppe 3  ab 29.10. Gruppe 4
Werktagsgottesdienste:
Bitte auf die wöchentlichen Vermeldungen achten.

Neuapostolische Kirche Greußen
Gottesdienste:
So.,  17.10.04 09.30 Uhr  Greußen Gottesdienst
So., 17.10.04 16.00 Uhr  Erfurt Jugend-GD
Mo., 18.10.04 19.30 Uhr  Erfurt Neues Gesangb. Vorstellg.
So., 24.10.04 09.30 Uhr  Greußen Gottesdienst
So., 24.10.04 16.00 Uhr  Erfurt Senioren-GD
Mi., 27.10.04 19.30 Uhr  Greußen Gottesdienst

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Clingen
Gottesdienste:
So., 17.10. 09.15 Uhr Gottesdienst
Christenlehre nach den Ferien wieder Mittwoch im Pfarrhaus Clingen
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Greußen
Mo.: 10.00 - 12.00 Uhr,  Do.: 10.00 - 12.00 Uhr,  Fr.:  09.00 - 11.00 Uhr
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Inhaber: Matthias Drückler

Inhaber: Matthias Drückler

oder telefonisch unter 03636703335 bzw. über email evangpfarramt@kirche-
greussen.de
Konfirmandenunterricht: Freitag 29.10. 16.00 Uhr - 20.00 Uhr
Vorkonfirmandenunterricht: Freitag 5.11.16.00 Uhr - 20.00 Uhr
Junge Gemeinde: Donnerstag 18.30 Uhr in Greußen

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Westgreußen
Christenlehre nach den Ferien wieder Mittwochs im Pfarrhaus Clingen
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Greußen
Mo.: 10.00 - 12.00 Uhr,  Do.: 10.00 - 12.00 Uhr,  Fr.:  09.00 - 11.00 Uhr
oder telefonisch unter 03636703335 bzw. über email evangpfarramt@kirche-
greussen.de
Konfirmandenunterricht: Freitag 29.10. 16.00 Uhr -  20.00 Uhr
Vorkonfirmandenunterricht: Freitag 5.11.16.00 Uhr - 20.00 Uhr
Junge Gemeinde: Donnerstag 18.30 Uhr in Greußen

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Trebra
Gottesdienst:    So., 17.10. 13.00 Uhr
Christenlehre nach den Ferien wieder Donnerstags
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Greußen
Mo.: 10.00 - 12.00 Uhr,  Do.: 10.00 - 12.00 Uhr,  Fr.:  09.00 - 11.00 Uhr
oder telefonisch unter 03636703335 bzw. über email evangpfarramt@kirche-
greussen.de
Konfirmandenunterricht: Freitag 29.10. 16.00 Uhr - 20.00 Uhr
Vorkonfirmandenunterricht: Freitag 5.11.16.00 Uhr - 20.00 Uhr
Junge Gemeinde: Donnerstag 18.30 Uhr in Greußen

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Niederbösa
Christenlehre im Pfarrhaus Trebra nach den Ferien wieder Donnerstags
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Greußen
Mo.: 10.00 - 12.00 Uhr,  Do.: 10.00 - 12.00 Uhr,  Fr.:  09.00 - 11.00 Uhr
oder telefonisch unter 03636703335 bzw. über email evangpfarramt@kirche-
greussen.de
Konfirmandenunterricht: Freitag 29.10. 16.00 Uhr - 20.00 Uhr
Vorkonfirmandenunterricht: Freitag 5.11.16.00 Uhr - 20.00 Uhr
Junge Gemeinde: Donnerstag 18.30 Uhr in Greußen

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Wasserthaleben
Gottesdienst:
So., 17.10. 14.00 Uhr
„Wir helfen einem Menschen mehr wenn wir ihm ein günstiges Bild seiner selbst
vorhalten, als wenn wir ihn unablässig mit seinen Fehlern konfrontieren.“

Albert Camus

       Sportnachrichten

Fußballansetzungen Greußen
Kyffhäuserliga
16.10. 14.00 Uhr Weißensee - SV BW I
17.10. 10.00 Uhr SG Merkental C-Jun. - Empor SDH II
17.10. 14.00 Uhr SV BW Greußen II - SV Blau-Weiß Bottendorf
23.10. 10.15 Uhr Gehofen - SG Merkental D-Jun.
23.10. 14.00 Uhr SV BW  I - Apolda
24.10. 14.00 Uhr SV 62 Westgreußen - SV BW Greußen II
Fußballansetzungen Clingen
1. Kreisklasse, West
17.10. 14.00 Uhr VfL 1888 Ebeleben - SV Eintracht Clingen
2. Kreisklasse, Mitte
16.10. 14.00 Uhr SV Eintracht Clingen II - SG Empor SDH II
Fußballansetzungen Westgreußen
Kyffhäuserliga
16.10. 14.00 Uhr SV Fortuna Mönchpfiffel - SV 62 Westgreußen
24.10. 14.00 Uhr SV 62 Westgreußen- SV BW Greußen II
Fußballansetzungen Wasserthaleben
1. Kreisklasse, West
17.10. 14.00 Uhr SV BW Westerengel II - SV Wasserthaleben
24.10. 14.00 Uhr SV Wasserthaleben - SV 90 Hohenebra
Fußballansetzungen Obertopfstedt
2. Kreisklasse, Staffel West
24.10. 14.00 Uhr FSV 1999 Trebra - SG Obertopfstedt
Fußballansetzungen Grüningen
2. Kreisklasse, Staffel West
23.10. 14.00 Uhr SV 90 Großenehrich II - FSV 1990 Grüningen
Frauenmannschaft
24.10. 14.00 Uhr SG Merxleben - FSV Grüningen
Fußballansetzungen Trebra
2. Kreisklasse, Staffel West
24.10. 14.00 Uhr FSV 1999 Trebra - SG Obertopfstedt
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Herzlichen Glückwunsch !

Lieber Rüdiger, schau mal hin,

heut stehst Du in der Zeitung drin.

Zu Deinem 50. Geburtstag50. Geburtstag50. Geburtstag50. Geburtstag50. Geburtstag wünschen

wir Dir von ganzem Herzen alles Gute!

          Deine Frau Irina und Söhnchen Sven
Deine Frau Irina und Söhnchen Sven
Deine Frau Irina und Söhnchen Sven
Deine Frau Irina und Söhnchen Sven
Deine Frau Irina und Söhnchen Sven

                         Greußen, Oktober 2004

Mobiles

PuppentheaterPuppentheaterPuppentheaterPuppentheaterPuppentheater
Ein besonderes Theater-Ein besonderes Theater-Ein besonderes Theater-Ein besonderes Theater-Ein besonderes Theater-
erlebnis für groß und kleinerlebnis für groß und kleinerlebnis für groß und kleinerlebnis für groß und kleinerlebnis für groß und klein

am 25.11.2004 um 15 Uhr

im Saal des Pflegeheimes Grüningenim Saal des Pflegeheimes Grüningenim Saal des Pflegeheimes Grüningenim Saal des Pflegeheimes Grüningenim Saal des Pflegeheimes Grüningen
Alle Interessenten sind herzlich eingeladen !

Eintritt 2,- Euro

PuppentheaterPuppentheaterPuppentheaterPuppentheaterPuppentheater

             Geburtstage der älteren Bürger
                 der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Wir gratulieren zum  65., 70., 75. Jubiläum und ab dem 80. Geburtstag

Greußen
14.10. Frau Irmgard Kühn ........................zum 82. Geburtstag
15.10. Frau Erna Rönnicke ..................... zum 85. Geburtstag
15.10. Herrn Konrad Hellmann ................ zum 81. Geburtstag
15.10. Frau Martha Kästner .................... zum 75. Geburtstag
15.10. Frau Sonja Bachmann...................zum 70. Geburtstag
17.10. Frau Gislinde Klein ........................zum 65. Geburtstag
19.10. Herrn Günter Strutz ......................zum  70. Geburtstag
23.10. Herrn Hans Haitsch ...................... zum 84. Geburtstag
23.10. Frau Waltraut Lormis .................... zum 70. Geburtstag
23.10. Herrn Klaus Henning .................... zum 65. Geburtstag
24.10. Frau Herta Günther ...................... zum 92. Geburtstag
24.10. Frau Dorothea Beer ...................... zum 65. Geburtstag
27.10. Frau Hedwig  Riedel ..................... zum 82. Geburtstag
Grüningen
19.10. Herrn Hans Fischer ...................... zum 75. Geburtstag
Clingen
17.10. Frau Ingebort Kämpf .................... zum 75. Geburtstag
22.10. Frau Elli Gräfe .............................. zum 82. Geburtstag
Niedertopfstedt
25.10. Herrn Alfred Steinbrück ................ zum 80. Geburtstag
Obertopfstedt
20.10. Frau Margot Rießmeier ................ zum 80. Geburtstag
Westgreußen
18.10 Herrn Otto Marx .............................zum 75. Geburtstag
Trebra
15.10. Frau Ruth Höxtermann ................. zum 83. Geburtstag
21.10. Herrn Gerd Schäfer ...................... zum 65. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch

                  Wir gratulieren

Praxisurlaub
vom 18.10. bis zum  22.10.2004

Dr. Sylvia Hagen
Fachärztin für Allgemeinmedizin

Markt 32 • Greußen

Vertretung: Ärzte am Ort

     Preisrommé
      in Wasserthaleben
       Am 16.10.04 findet um 13.30 Uhr
         im Freizeitzentrum
         unser Romméturnier  statt.

Dazu sind alle Romméfreunde herzlich eingeladen.
Für Speisen und Getränke ist gesorgt.

Nicht jedem ist das Glück gegeben

gemeinsam zu verleben.
Höhen und Tiefen zu durchwandern,

Freud und Leid zu teilen mit dem Andern.
Mit Freude und Dankbarkeit konnten wir das Fest unserer

Goldenen Hochzeit
feiern. Ein herzliches Dankeschön sagen wir unseren Kin-
dern, Enkelkindern und Freunden für die Vorbereitungen
und Überraschungen dieses Tages.
Allen Verwandten, Nachbarn und Bekannten danken wir
für die vielen Glückwünsche, Blumen, Geschenke und Geld-
zuwendungen.
Unser besonderer Dank gilt den fleißigen Helfern, die so
schönen Kuchen und Plätzchen gebacken haben, dem
Posaunenchor sowie Herrn Pfarrer Heinrich für die kirch-
liche Feierstunde sowie Herrn M. Teubner für seine schö-
nen Fotoerinnerungen. Ein großes Lob gebührt auch dem
Ehepaar Cotta und seinen Helferinnen für die gute Bewirtung.

Helene und Manfred Bodin
Grüningen, im September 2004

Dankeschön!

Anläßlich meines

50. Geburtstages
möchte ich mich bei allen
Verwandten, Freunden und
Bekannten nochmals für den
herrlichen Tag bedanken.

Greußen,
im September

2004Edeltraud Kriese
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Büroeröffnung

Freier Sachverständiger
für Schäden an Gebäuden

Unsere Leistung: ● Schadensfeststellung
● Sanierungskonzepte
● Schadensgutachten

Dipl. Ing. Matthias Künne

Ritterstraße 19
99718 Greußen/Thür.
Tel./Fax  03636 / 70 13 02

Gerne nehmen wir

Ihre Aufträge an.

Wir sichern

höchste Sorgfalt

und Qualität

bei höchster

Termintreue zu.

Danksagung

Bescheiden im Leben,
geduldig im Leid,
so bist du gegangen,
für alle Zeit.

In der schweren Stunde des Abschieds waren wir tief bewegt von
den Beweisen der Anteilnahme, die uns durch stillen Händedruck,
herzlich geschriebene Worte, Blumen und Geldzuwendungen für
unseren über alles geliebten Entschlafenen

Günter Metz
entgegengebracht wurden.
Wir möchten uns bei allen Verwandten, Freunden, der Hausgemein-
schaft, Nachbarn, ehemaligen Arbeitskollegen und Bekannten von
ganzen Herzen bedanken.
Danke sagen wir den Ärzten und Schwestern des Dialysezentrums
Sömmerda sowie Fr. Dr. Hund, Frau Dr. Jordan und Fr. Zwinkmann
für die langjährige, gute Betreuung
Unser herzlicher Dank gilt Herrn Schleenvoigt für seine bewegen-
den Abschiedsworte. Danken möchten wir auch dem Bestattungs-
haus Weichert, Ottenhausen, dem Blumenhaus Hering und dem
Team vom Kulturhaus Greußen.

In stiller Trauer

Isolde Metz, im Namen der Kinder
und Angehörigen

Greußen, im September 2004 TOTAL
Räumungsverkauf !!!TOTAL
Räumungsverkauf !!!

Internationale Leuchten
bei Elektrodienst Vonnoe

„Lindenpassage” • Lindenstr. 23 • Greußen

Ihre Heizung – 
nur in besten Händen!

Mit einem Wartungsvertrag von Ihrem Heizungsfachmann
können Sie beruhigt heizen. Denn mit regelmäßigen
Service-Checks heizen Sie immer mit gewohnt hoher
Betriebssicherheit, geringem Energieverbrauch und 
niedrigen Schadstoffwerten – über viele Jahre hinweg.
Und: Sie wissen Ihre Buderus-Heizung immer in den
besten Händen. Wir freuen uns auf Ihren Anruf. 

Wärme ist unser Element
H E I Z T E C H N I K

Neustadt 37 • 99718 Greußen
Tel. 0 36 36 / 70 34 61    Fax 0 36 36 / 70 34 62

GmbH Greußen
Sanitär • Heizung • Stahlbau

24 Std. Service
0171 6546461



Getränkefachmarkt
Angebote vom 14.10. - 27.10.2004

Getränkemarkt
Aldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • Greußen

Nordhäuser Str. 77

Wir suchen Partner, die einen Getränke-Shop
in eigener Regie führen wollen.

Informieren Sie sich: Tel. (0 66 70) 717
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www.team-getraenke.de

Truckzugaben:
Braugold, Franken Bräu, Freiberger

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,10/l

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,05/l
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Bitburger

Eine Flasche Maisels Diät (0,5 l )
erhalten Sie vom 14.10. - 20.10.2004

gegen Vorlage dieser Anzeige
in unseren Getränkemärkten.

Sie zahlen nur den Pfandbetrag.

EngelEngelEngelEngelEngel
StraußfurtStraußfurtStraußfurtStraußfurtStraußfurt

Winkelstraße 9

€10,99

Licher Pils

€10,49

Christinen

   Mineralwasser

12 x 0,75
zzgl. € 3,30
Pfand

€ 0,55/l
€ 4,99

Thüringer Waldquell

     Wellness Balance

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 0,90/l

Engel Pils

€ 8,99

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,00/l

Freiberger Pils

€ 9,99

Gerolsteiner

           Still
12 x 1,00
zzgl. € 3,30
Pfand

€ 0,54/l
€ 6,49

12 x 1,0
zzgl. € 3,30
Pfand

€ 0,54/l
€ 6,49

12 x 1,0
zzgl. € 3,30
Pfand

€ 0,75/l
€ 8,99

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,05/l

Licher Export

€10,49

Gerolsteiner

           Spritzig

Verkaufe Einfamilienhaus
in Westgreußen mit einer
Grundstücksgröße von 142 m2.
Preis nach Vereinbarung.
Tel.: 0 36 36 / 70 14 34

Eßbesteck, Solingen, hoch-
wertig, mit Goldauflage 23/24
Karat und Lederkoffer mit
Kombinationsschloß zu verkau-
fen. Preis nach Vereinbarung.
Zuschr. unter 17/04
an UNIWERBUNG, Helbe-Eck 1,
99718 Greußen

Verkaufe Simson-Roller
schw./weiß, Auspuffanlage
defekt, für 350,- €,
Tel.: 0 36 36 / 70 49 85
nach 17.00 Uhr

DHH mit umfangreichem
Nebengelaß, Garage, großem
Garten (insges. ca. 1000 m2

Grundfläche) in Greußen,
Robert-Koch-Str., von Privat
ohne Maklergebühr zu verkau-
fen. VB: 44.000,- €
Besichtigungstermine und
weitere Infos unter
Tel.: 0162 / 9314689

Holger Schleenvoigt
Büro: (0 36 36) 70 03 71
Privat: (0 36 36) 70 03 65
Fax: (0 36 36) 70 03 83
Internet: www.HUK.de/vm/Schleenvoigt
E-Mail: Schleenvoigt@hukvm.de

Neustadt 25
99718 Greußen

■ Grabmale/ Komplettanlagen
große Auswahl an Material, Form und Farbe,
klassisch, modern und künstlerisch

■ Fensterbänke für innen und Außen
■ Innen- und Außentreppen      ■ Fliesenarbeiten

Eine individuelle Beratung ist bei uns selbstverständlich.

Neustadt 38, Greußen
Tel.+ Fax 0 36 36 / 79 27 80

(gegenüber dem
Friedhofseingang)

Wir sind für Sie da:
Mo-Sa 9.00-19.00 Uhr So 9.00-12.30 Uhr

Ottenhäuser Straße
Greußen
03636/ 77 88 89

Inhaber:
Heike Gast

AUTO-Waschanlage
&  SB-Box

AUTO-Waschanlage
&  SB-Box

Jetzt zu jedem
Waschprogramm:

    Intensiv-Hochdruck-Vorwäsche
mit Schaum, Felgenreinigung
und Komplettabledern
                                    schon ab 4,50

Staubsauger
kostenlos!

(für unsere Kunden)


